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Lawinenlagebericht Nr. 14 von Mittwoch, 29. Dezember 2010–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
GEFÄHRLICHE TRIEBSCHNEEANSAMMLUNGEN 

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.

Tel-abruf u. Self Fax: 0471-270555    0471-271177   E mail lawine@provinz.bz.it   Web: www.provinz.bz.it/lawinen

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich im westlichen oberen Vinschgau, am westlichen, zentralen und östlichen Alpenhauptkamm, im 
Hochpustertal und in der Ortler-Cevedale Gruppe. Die Hauptgefahrenstellen befinden sich an den am stärksten von den 
Schneeverfrachtungen betroffenen Steilhängen aller Expositionen oberhalb von ca. 2000 m. Eine Auslösung ist bereits bei geringer 
Zusatzbelastung möglich. Die Triebschneeansammlungen sollten umgangen werden. Für Touren ist lawinenkundliches 
Beurteilungsvermögen erforderlich. 
Gefahrenstufe 2 mässig im Rest des Landes. Die Hauptgefahrenstellen befinden sich an Steilhängen aller Expositionen oberhalb von 
1800 m und entsprechen den typischen Triebschneebereichen wie z. B. Bereiche in Kammnähe, bei Scharten, Rinnen, Mulden oder 
Geländekanten. In besonders ungünstigen Situationen kann eine Auslösung bereits bei geringer Zusatzbelastung erfolgen. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Am Dienstag hat eine Störung vor allem im Norden des Landes Niederschläge gebracht. Die Neuschneemengen waren jedoch mit bis 
zu 10 cm gering. Der Wind weht weiter mäßig bis stark aus nördl. Richtungen. Seit Montag sind die Temperaturen markant 
angestiegen und heute Früh wurden auf 2000 m ca. -5° gemessen. Der starke Temperaturanstieg bewirkt eine langsame Setzung der 
Schneedecke. An windexponierten Stellen oberhalb der Waldgrenze wurde der letzte Neuschnee vom Wind verweht. Die neuen 
Triebschneeansammlungen sind noch schwach mit der Altschneedecke verbunden. Dort, wo weiche Triebschneebretter vorhanden 
sind, kann bei Belastung der entstehende Druck bis in tiefer liegende Schwachschichten übertragen werden. 

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 50-60 cm 5-10 cm 28.12.2010
Zentraler Alpenhauptkamm 100-120 cm 5-10 cm 28.12.2010
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 80-90 cm 0-5 cm 28.12.2010
Ortler-Cevedale Gruppe 100-140 cm 0 cm 25.12.2010
Sarntaler und Nonsberger Alpen 70-100 cm 0 cm 25.12.2010
Dolomiten 80-110 cm 0 cm 26.12.2010

  

TENDENZ
Wetter: Für Donnertag und Freitag wird sonniges Wetter erwartet. In den Bergen gleich 
bleibende bis leicht ansteigende Temperaturen. Der NW-Wind weht am Donnerstag noch 
mäßig, am Freitag nur noch schwach.
Lawinengefahr: Am Donnertag und Freitag bleibt die Lawinengefahr unverändert. Im 
gesamten Land ist bei Touren Vorsicht geboten. Die Gefahrenstellen nehmen mit der Höhe 
zu. Triebschneeansammlungen sollten umgangen werden.

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Ö Ö lokal ansteigend
Ú Ú gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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